
Im Juli 2025 hat die Europäische Kommission 
ihren Haushaltsvorschlag für 2028 – 2034 
vorgestellt. Die neuen Prioritäten Wettbewerbs-
fähigkeit und Verteidigung werfen die Frage auf, 
inwieweit dadurch eine Umverteilung zulasten 
von Klimaschutz, Sozialpolitik oder der 
Entwicklung ländlicher Räume erfolgt. 

Mit Expert:innen diskutieren wir, 
welche politischen Prioritäten 
die EU in den kommenden Jahren 
setzen will: Wo wird investiert, 
wo gespart – und wie können 
wir als europäische 
Bürger:innen davon 
profitieren?

Impulse

Dr. Birgit Bujard, Geschäftsführerin des Departments für Politikwissenschaft der Uni-
versität zu Köln und Team Europe DIRECT – Rednerpool der Europäischen Kommission

Claudius Schmidt-Faber, Senior Economic Expert, Generaldirektion Haushalt (BUDG), 
Europäische Kommission

Moderierte Diskussion mit weiteren Expert:innen

Dr. Wulf Reiners,  Leitung Managing Global Governance (MGG) Program, German 
Institute of Development and Sustainability (IDOS)

Claudius Schmidt-Faber, Senior Economic Expert, Generaldirektion Haushalt (BUDG), 
Europäische Kommission

Dr. Samina Sultan, Senior Economist für europäische Wirtschaftspolitik und 
Außenhandel, Institut der deutschen Wirtschaft (IW)

Moderation: Dr. Birgit Bujard

Programm

Dienstag, den 5. Mai 2026 von 19:30 Uhr bis 21:15 Uhr 
DOMFORUM, Domkloster 3, 50667 Köln

  Eine Anmeldung zu der kostenfreien Veranstaltung ist nicht erforderlich.  Eine Anmeldung zu der kostenfreien Veranstaltung ist nicht erforderlich.  

  

Unterstützt von der Landesinitiative Europa-Schecks des Ministers für Bundes- und Europaangelegenheiten, 
Internationales sowie Medien und Chef der Staatskanzlei des Landes NRW.
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Was ist uns
Europa wert?
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